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Rotary International setzt sich im Rahmen des Projekts „Polio plus“ das Ziel, die Kinderlähmung 

als Krankheit weltweit aus zu rotten. Seit 1985 wurden mit Partnern wie mit der Weltgesundheits-

organisation (WHO), dem Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen (UNICEF), den Gesundheitsbe-

hörden der USA (CDC) und nationalen Gesundheitsministerien über 2 Milliarden Kinder von rund 

20 Millionen freiwilligen Helfern in aller Welt geimpft. Damit wurde die Krankheit weitestgehend 

ausgerottet. Neue Anstrengungen Rotarys sind notwendig, das ehrgeizige humanitäre Ziel zu er-

reichen und die Krankheit endgültig zu besiegen. 

In diesem Sinn rief der Rotary Österreich seine Rotary Clubs zu einer Österreich weiten Sammel-

aktion auf. 

Am Freitag, den 16. Oktober 2009, betreiben wir im Rahmen 

des Wochenmarktes am Hauptplatz in St. Johann einen 

Stand. Bei winterlichem Wetter führten unsere Freunde 

Denkmayr, Guggenbichler, Klausner, Christof Partl, Weithaler 

und ich selbst zahlreiche Gespräche mit Passanten, klärten 

über die Krankheit und die Aktion auf und sammelten unter 

Zuhilfenahme von Luftballons und Sonnenblumensamen ihre 

Spenden. 

Am Samstag, den 17. Oktober stand uns über Vermittlung von Freund Langer in der Kitzbüheler 

Vorderstadt ein hölzerner Stand des Tourismusverbandes mit 

Stromanschluss zur Verfügung. Auch diesmal war der Wet-

tergott den Sammlern nicht gnädig. Kälte und Regen machte 

nicht nur den Rotariern zu schaffen sondern auch die Pas-

santen wollten an unserem Stand nicht so recht anhalten. 

Daran konnte auch Glühwein, der frei ausgegeben wurde, 

nichts ändern. Trotzdem ließen sich die Freund  Bede-Kraut, 

Bissert, Höbarth, Hölzl, Kober und ich selbst nicht entmuti-

gen. Schließlich konnten wir einen annähernd gleichen 

Spendenbetrag wie in St. Johann lukrieren.  

Insgesamt konnten durch die zwei Sammlungen und durch Spenden der Freund unseres Clubs 

ein Beitrag von EURO 1.382,-- Euro aufgebracht und Rotary International zur Verfügung gestellt 

wer 

 

 

 



den. Der rotarische Gedanke und unsere Freundschaft wurden gestärkt und Rotary im Bezirk Kitz-

bühel wieder ein Stück bekannter gemacht. 

Der Präsident dankt allen Mithelfern ganz herzlich für ihre Unterstützung!  

 

 

Kitzbühel, im Oktober 2009 

 

Karl-Heinz Härtlein 

Präsident 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


